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ZÜRICH – Die Diskussion um Weihnachtsfeiern in der 
Schule ist entbrannt. Soll die Tradition aus den 
Klassenzimmern verbannt werden? Nun melden sich 
die Muslime zu Wort.  

Basteln und Feiern erlaubt: Muslime distanzieren sich klar 
davon, dass in der Schule nicht mehr Weihnachten gefeiert 
werden soll. 

Keystone

Diese Forderung brachte das Blut von Herr und Frau 
Schweizer ins Wallen: In den Klassenzimmern sollten keine 
Adventskränze mehr stehen, keine Kerzen mehr 
angezündet werden und kein «Stille Nacht» mehr erklingen. 
«Adventskränze und Weihnachtsbäume haben im 
Klassenzimmer nichts zu suchen. Das gehört in die 
Familie»: Das sagte Beat W. Zemp, Präsident des 
Schweizer Lehrerverbandes. Und erntete damit viel Kritik. 
 
Eine Diskussion um Glaubens- und Gewissensfreiheit 
entbrannte. Nun melden sich die Muslime. Sie distanzieren 
sich klar davon, christliche – und insbesondere 
weihnachtliche – Traditionen aus den Schulzimmern zu 
verbannen. Dies sei unangemessen und dem religiösen 
Frieden in der Schweiz nicht zuträglich, teilten sie mit. 
 
«Als Muslime stellen wir uns hinter die Religionsfreiheit», 
heisst es in einer gemeinsamen Erklärung. «Kinder sollen 
nicht gezwungen werden, religiöse Handlungen zu 
vollziehen oder Bekenntnisse abzulegen, auch nicht in Form 
von Liedern und Gedichten. Jedes Kind soll aber im Rahmen 
des ordentlichen Schulunterrichts religiösen Feiern und 
Aktivitäten beiwohnen», so das Schreiben. 
 
Die unterzeichnenden Organisationen – das Forum für einen 
fortschrittlichen Islam, die Vereinigung Islamischer 
Organisationen in Zürich, der Verband Aargauer Muslime, 
die Vereinigung der Islamischen Organisation des Kantons 
Luzern, die Islamwissenschaftlerin Amira Hafner-Al-Jabaji 
sowie Mitglieder der Gemeinschaft Christen und Muslime – 
wehren sich vehement gegen Scharfmacher auf beiden 
Seiten, die versuchten die christliche und muslimische 
Bevölkerung gegeneinander aufzuhetzen. 
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